
Die Seilbahn (Teleferica) 
 
 
Die Seilbahn  darf nur von Personen  gefahren werden, die in deren Funktionen ein-

gewiesen wurden! 
 
 

Bitte haltet Euch daran! Übermütige Experimente führten leider in der Vergangenheit 
schon häufiger zu einem Absturz des Transportkastens und die Wiederherstellung 
der Funktionstüchtigkeit ist eine Heidenarbeit. 
 
Es kommt darauf an, die verabredeten Signale zutreffend zu interpretieren, die Ge-
räusche der Seilbahn richtig zu deuten und mit der richtigen Geschwindigkeit zu fah-
ren, bzw. diese rechtzeitig zu drosseln. 
 
 
Zum Beladen: 
 
Die Zuladung darf 150 kg nicht übersteigen. Die Außenmaße des Transportkastens  
sollten nach vorne und nach hinten auf keinen Fall, in der Höhe nur neben dem 
Tragseil und nur bescheiden überschritten werden. In Abstimmung mit erfahrenen 
FahrerInnen können auch ausnahmsweise seitlich längere Teile angebunden wer-
den. 
 
Das Gepäck muss gut verschnürt werden, entsprechende Seile befinden sich am 
Transportkasten. Teilweise fährt die Bahn senkrecht nach oben, also keine losen Tei-
le oben drauf lagen, die findet Ihr im Wald nicht wieder. 
 
Aus dem Kasten dürfen keine Seile nach unten lose herunterhängen. 
 
Die Seilbahn fährt teilweise durch Baumwipfel, ein herunterhängendes Seil könnte 
sich verfangen und den Transportkasten zum Absturz bringen. 
 
Ist der Transportkasten an der Talstation beladen, wird die Bergstation benachrich-
tigt. 
 
 
Die Fahrzeichen (Klopfzeichen): 
 
Das Tragseil ist unten wie oben an einem Pfosten befestigt. An dem Pfosten der Tal-
station befindet sich in Eisenrohr (liegt manchmal auch daneben), mit dem die Fahr-
zeichen/Klopfzeichen gegeben werden können. 
 
 
Bitte die Klopfzeichen immer über den Pfosten geben, das Tragseil überträgt die 
Klopfzeichen an die FahrerIn an der Bergstation. Niemals auf das Tragseil selbst 
schlagen;  die dadurch entstehenden Schwingungen sind so heftig, dass sie den 
Transportkasten vom Trageseil abwerfen könnten.  
 
Außerdem leidet das Seil darunter. 



 
 3 mal schlagen: alles ist in Ordnung, bitte abfahren!  
 
 
Die oben die Seilbahn bedienende Person fährt die Seilbahn dann langsam an, hält 
aber zunächst noch Körperkontakt zum Trageseil (Hand auflegen), um evtl. weitere 
Klopfzeichen wahrnehmen zu können.  
  
 
 Mehrfach schlagen: nichts ist in Ordnung!! Die Seilbahn sofort anhalten! 

   Sofort telefonischen Kontakt zwischen Tal- und 
   Bergstation herstellen und weiteres Verhalten be- 
   sprechen. 

 
 1 mal schlagen: einen halben Meter runter! 
 
 
 2 mal schlagen: einen halben Meter rauf! 
 
Die letztgenannten Klopfzeichen werden vor Beginn der Fahrt mit den Beteiligten 
noch einmal besprochen, da diese an sich nur zur Anwendung kommen, wenn be-
sonders schwere/sperrige/lange Gegenstände transportiert werden sollen. 
 
 
Der oben angekommene Transportkasten muss sofort komplett  entleert werden. Die 
Seilbahn wird vom gesamten Dorf genutzt und niemand kann vorhersagen, wer, 
wann die Seilbahn benutzen will. 
 
Insbesondere nach dem Ausladen darauf achten, dass die losen Seile sämtlichst  im 
Transportkasten liegen. Auch wenn die Seilbahn zunächst nicht weiter benutzt wer-
den soll. Dies gilt ganz besonders für das Entladen an der Talstation!!! Von oben 
kann nicht gesehen werden, ob die Seile aus dem Transportkasten heraushängen.  
 
Der Transportkasten an der Talstation muss immer so verlassen werden, dass ohne 
weitere Kontrolle von oben gestartet werden kann. 
 
 

Nochmals:  
 

Seilbahn fahren nur nach vorheriger ausführlicher Einweisung! 
 

Die Einweisung wird gerne und bereitwillig erteilt! 
 

Bitte keine Experimente! 
 
 


